
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Gewerbeeinheit.

Um Ihnen ein entsprechendes Angebot machen zu können, benötigen wir einige Angaben zu Ihrer Person und 
Ihrer Firma. Senden Sie uns bitte diesen Kundenbogen ausgefüllt und unterschrieben zurück. Vielen Dank!

PERSÖNLICHE ANGABEN

Name/Vorname_ _________________________________________________________________________________________ Geb. am_______________________

Straße/Hausnr.________________________________________________________________PLZ/Ort_____________________________________________________________________

Telefon/Mobil_ ________________________________________________________________E-Mail_______________________________________________________________________

ANGABEN ZUR FIRMA

Firma (Name/Rechtsform)________________________________________________________________________________________________________________________________

Branche__________________________________________________________________________Gründungsjahr_ ________________________________

Kontaktperson_ _________________________________________________________________________________

Korrespondenzadresse_ __________________________________________________________________________

Homepage_ ____________________________________________________________________________________

Inhaber/-in/Geschäftsführer/-in____________________________________________________________________ Staatsangehörigkeit_____________

Eintrag im Handelsregister? ■ Ja ■ Nein

Jahresgewinn___________________________________________________________________________________

Werden Sie steuerlich beraten? ■ Nein ■ Ja, von______________________________________________St
an

d:
 0
1_

20
26

Kundenbogen
für Gewerberäume

Hamburg, Jungfernstieg Osnabrück, Große StraßePaderborn, Liliengasse



WEITERE ANGABEN

Besteht eine Betriebshaftpflichtversicherung? ■ Ja ■ Nein

Bestehen überfällige Verpflichtungen aus dem jetzigen oder aus früheren Mietverhältnissen? ■ Ja ■ Nein

Das Mietobjekt ist vorgesehen als ■ Hauptsitz ■ Filiale

AN FOLGENDER GEWERBEFLÄCHE HABE ICH/ WIR INTERESSE

Ort_________________________________________________________________________________Straße_________________________________________

Mietbeginn_____________________________________________________________________Festlaufzeit_ ___________________________________

Zur Bewerbung sind folgende Unterlagen einzureichen: 

 Einkommensnachweise (z. B. BWA, Bilanz, Einnahmen Überschuss-Rechnung, Liquiditätsnachweise)

 Mietschuldenfreiheitsbescheinigung vom letzten Vermieter

 SCHUFA-Auskunft oder Creditreform-Auskunft

 Gewerbeanmeldung (Kopie), Steuernummer

 Konzeption (Betreiber-Konzept für das geplante Geschäft)

 Auszug aus dem Handelsregister

 	�Ausweiskopie der Inhaber/-innen/Geschäftsführer/-innen (für alle natürlichen Personen) mit folgenden Angaben:

Name, derzeitige Meldeanschrift, Geburtsdatum/-ort, Gültigkeit des Dokuments, Foto. Bitte schwärzen Sie alle 

übrigen Informationen aus datenschutzrechtlichen Gründen.

Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit der vorstehend gemachten Angaben.

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass die Gesellschaft eine Kreditauskunft über mich/uns einholen kann.

____________________________________________________________________________________________________________________________

Ort/Datum	 Unterschrift Kunde/-in
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Datenschutz und der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben für uns oberste Priorität. Wir informieren Sie nachfolgend 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die Sie 
uns mit Zusendung des Interessentenbogens zur Verfügung ge-
stellt haben. 

Name und Anschrift der Verantwortlichen
Sahle Baubetreuungsgesellschaft mbH, 
Bismarckstraße 34, 48268 Greven
Geschäftsführung: Uwe Sahle, Friederich Sahle, 
Gregor Gorecki, Jens Janke, Burkhard Reiling,  
Andreas Tegelkamp
Tel. +49 (0) 2571/810, E-Mail: kontakt@sahle.de

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Detlef Breuker, c/o C&S Consulting 
An der blanken Mühle 17, 49328 Melle
E-Mail: info@datenschutz-os.de

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung
Die mit dem Kundenbogen erhobenen personenbezogenen Daten 
verarbeiten wir für folgende Zwecke:

	� Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zur 
Anbahnung und/oder zum Abschluss eines Vertrages mit 
unserem Unternehmen. Die Rechtsgrundlage dieser Daten-
verarbeitung ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1b DSGVO (für die 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und/oder zur 
Erfüllung von vertraglichen Pflichten erforderlich).

	� Soweit erforderlich, verarbeiten wir personenbezogene Daten 
über die eigentliche Erfüllung des Vertrages oder der vorver
traglichen Maßnahmen hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder von Dritten. Die Rechtsgrundlage 
dieser Datenverarbeitung ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1f DSGVO. 
Dazu gehören:

	 1.	� Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur Er-
mittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken im Vermietungs- 
betrieb

	 2.	� Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung 
bei rechtlichen Streitigkeiten

	 3.	� Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs  
unseres Unternehmens

	 4.	� Verhinderung und Aufklärung von Straftaten (insbeson-
dere beim Betrieb von Videokameras)

	 5.	 Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer
Wir  speichern  Ihre  personenbezogenen  Daten  mit  Erhalt des 
Kundenbogens. Daten aufgrund von Vertragsanbahnung werden 
gelöscht, wenn es nicht zu einem Vertragsabschluss kommt und 
gesetzliche Aufbewahrungs- bzw. Nachweisfristen der Löschung 
nicht entgegenstehen. 

Während des bestehenden Vertragsverhältnisses erfolgt die Spei-
cherung nach den gesetzlichen Aufbewahrungsvorschriften nach 
HGB und AO. Bei Notwendigkeit der Erhaltung von Beweismitteln 
etwa im Rahmen gerichtlicher Verfahren wird auf folgende Speicher- 
ungsfristen hingewiesen: Die Verjährungsfristen des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) können bei Vorhandensein eines gerichtlichen 
Titels bis zu 30 Jahre betragen (§§195 ff. BGB).

Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses erfolgt die Löschung 
nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsvorschriften.

Empfänger/-innen oder Kategorien von Empfängern der Daten 
(sofern eine Datenübermittlung stattfindet)
Im Rahmen der Verarbeitung werden Ihre personenbezogenen 
Daten je nach Anforderung übermittelt an:

	 Interne Stellen:
	� Weitere Abteilungen des Unternehmens, die mit der Verar-

beitungstätigkeit bzgl. der Erfüllung der Verpflichtungen aus 
dem Vertragsverhältnis beauftragt sind.

	 Externe Stellen:
	� IT-Dienstleister bzw. Softwaresystemhäuser für EDV-Anwendun- 

gen (z. B. externe IT-Administration, ERP-Systemhersteller, etc.)
	 Steuerberater/-innen, Wirtschaftsprüfer/-innen, Berater/-innen
	 Rechtsanwälte (Mieterstreitigkeiten, Inkasso, Räumung)
	 Messdienstleistungsunternehmen
	� Handwerker/-innen (Instandhaltung, Modernisierung, Repara-

turmaßnahmen)
	 Inkasso-Unternehmen
	 Banken/Sparkassen
	 Energieversorgungsunternehmen
	 Auskunfteien
	 Hausmeister, Hausmeisterservice
	 Soziale Dienstleistende, wie z. B. PAREA gGmbH

	 Ämter und Behörden
	 Gerichte
	 Finanzämter
	 Landratsämter
	 Wohnungsämter
	� Gemeinden (für Sozialwohnungen/Wohnberechtigungsschein)

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen
Jeder betroffenen Person stehen folgende Datenschutzreche nach 
der DSGVO zu:

	 Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO
	 Recht zur Berichtigung unrichtiger Daten nach Art. 16 DSGVO
	 Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO
	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO
	 Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO
	 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO

Informationen nach Art. 13 DSGVO zum Kundenbogen

3



Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 
Sie können dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mit-
gliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes, oder des Orts 
des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 
Bevor Sie sich mit einer Beschwerde an die zuständige Aufsichts-
behörde wenden, möchten wir Sie bitten, diese Angelegenheit 
mit unserem Datenschutzbeauftragten zu klären.

Geplante Datenübermittlung in Drittstaaten
Derzeit findet keine Datenübermittlung in Drittstaaten statt und 
ist auch zukünftig nicht geplant.

Freiwilligkeit und Bereitstellungspflicht personenbezogener 
Daten
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitgestellt werden, die für die 
Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und 
der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich ver-
pflichtet sind. Ohne diese Daten sind wir nicht in der Lage, einen 
Vertrag zu schließen oder diesen durchzuführen. Sofern eine An-
gabe freiwillig erfolgen kann, haben wir diese Angabe im Kun-
denbogen gekennzeichnet.

Automatisierte Entscheidungsfindungen einschließlich Pro-
filing
Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung 
nutzen wir grundsätzlich keine ausschließlich automatisierte 
Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22 DSGVO.

Sahle Baubetreuungsgesellschaft mbH
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SCHUFA-Information
 1.  Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen  

Datenschutzbeauftragten 
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0;  
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift,  
zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

 2. Datenverarbeitung durch die SCHUFA
 2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden 
    Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen und juristischen Personen zu 

geben. Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und übermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft 
dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Aus-
fallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient  der Bewahrung der Empfänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, Kreditnehmer durch 
Beratung vor einer übermäßigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprävention, Seriositätsprüfung, Geldwäscheprävention, 
Identitäts- und Altersprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Über etwaige Änderungen der Zwecke  
der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemäß Art. 14  Abs. 4 DS-GVO informieren.

 2.2  Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 
    Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie 

auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist 
und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern,  überwiegen. Einwilligungen können 
jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf 
der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten. 

 2.3 Herkunft der Daten 
    Die SCHUFA erhält ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein  

entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) ansässige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfall-
risiko tragen (z.B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 
genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen,  insbesondere  aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, Telekommu-
nikations-, Versicherungs-,  oder Inkassobereich. Darüber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie öffentlichen Verzeichnissen und 
amtlichen Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).

 2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, Zahlungsverhalten und Vertragstreue) 
  - Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften
  - Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durchführung eines Geschäftes (z.B. Girokonten, Ratenkredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten)
  - Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung
  - Informationen zu missbräuchlichem oder sonstigem betrügerischem Verhalten wie Identitäts- oder Bonitätstäuschungen 
  - Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen 
  - Scorewerte
 2.5  Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
    Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern  zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europä-

ischen Kommission existiert) ansässige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3.  Weitere Empfänger können externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe  
und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

 2.6  Dauer der Datenspeicherung 
    Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit. Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit.  Für eine Prüfung  

der Erforderlichkeit der weiteren Speicherung bzw. die Löschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach beträgt die grundsätzliche Speicher-
dauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach deren Erledigung. Davon abweichend werden z.B. gelöscht: 

  -  Angaben über Anfragen nach zwölf Monaten taggenau  
  -  Informationen über störungsfreie Vertragsdaten über Konten, die ohne die damit begründete Forderung dokumentiert werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekommuni-

kationskonten oder Energiekonten), Informationen über Verträge, bei denen die Evidenzprüfung gesetzlich vorgesehen ist (z.B. Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) sowie 
Bürgschaften und Handelskonten, die kreditorisch geführt werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung. 

  -  Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, jedoch vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Löschung durch das zentrale 
Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

  -   Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der  
Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen kann auch abweichend eine frühere Löschung erfolgen.

  -   Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung  
taggenau nach drei Jahren 

  -  Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei Jahre. 
Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

 3. Betroffenenrechte 
   Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach 

Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter 
eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über ein Internet-
Formular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Datenschutzbeauf-
tragten, zu wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

 4.  Profilbildung (Scoring) 
    Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit  

eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung aller Scorewerte erfolgt bei der SCHUFA grundsätzlich auf Basis der zu einer betroffenen Person bei der SCHUFA 
gespeicherten Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen werden. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen 
§ 31 BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Einträge erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliche Einträge aufwiesen. 
Das verwendete Verfahren wird als „logistische Regression“ bezeichnet und ist eine fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Methode zur Prognose von 
Risikowahrscheinlichkeiten. 

    Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede einzelne Scoreberechnung mit einfließt: Allgemeine Daten 
(z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im Geschäftsverkehr verwendeter Anschriften), bisherige Zahlungsstörungen, Kreditaktivität letztes Jahr, Kreditnutzung, Länge  
Kredithistorie sowie Anschriftendaten (nur wenn wenige personenbezogene kreditrelevante Informationen vorliegen). Bestimmte Informationen werden weder gespeichert noch  
bei der Berechnung von Scorewerten berücksichtigt, z.B.: Angaben zur Staatsangehörigkeit oder besondere Kategorien personenbezogener Daten wie ethnische Herkunft oder  
Angaben zu politischen oder religiösen Einstellungen nach Art. 9 DS-GVO. Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also z.B. die Einsichtnahme in die bei der 
SCHUFA gespeicherten Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die Scoreberechnung. 

    Die übermittelten Scorewerte unterstützen die Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das Risikomanagement ein. Die Risikoeinschätzung und Beurteilung 
der Kreditwürdigkeit erfolgt allein durch den direkten Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche zusätzliche Informationen – zum Beispiel aus einem Kreditantrag – verfügt. 
Dies gilt selbst dann, wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlässt. Ein SCHUFA-Score alleine ist jedenfalls kein hinreichender 
Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.

   Weitere Informationen zum Kreditwürdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffälliger Sachverhalte sind unter www.scoring-wissen.de erhältlich.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation  
der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an  

SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln. 
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Informationen nach EU-Datenschutz Grundverordnung (EU-DSGVO) für Betroffene (Anlage 1) 
 
Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist Creditreform Münster Riegel & Riegel KG, Sentmaringer Weg 
21, Tel. 0251/5353-0, Fax 0251/5353-129, E-Mail info@muenster.creditreform.de Unsere(n) Datenschutzbeauf-
tragte(n) erreichen Sie unter Tel. 0251/5353-0, Fax 0251/5353-129 E-Mail datenschutz@muenster.creditreform.de. In 
unserer Datenbank werden insbesondere Angaben gespeichert über den Namen, die Firmierung, die Anschrift, den 
Familienstand, die berufliche Tätigkeit und die Vermögensverhältnisse, etwaige Verbindlichkeiten sowie Hinweise zum 
Zahlungsverhalten. Die Daten stammen zum Teil aus öffentlich zugänglichen Quellen wie öffentlichen Registern, dem 
Internet, der Presse und sonstigen Medien sowie aus der Übermittlung von Daten über offene Forderungen. Zweck 
der Verarbeitung der erhobenen Daten ist die Erteilung von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der angefragten 
Person/Firma einschließlich sonstiger bonitätsrelevanter Informationen sowie die Nutzung für Direktwerbung/Mar-
keting. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO. Wenn Creditreform als Inkassounterneh-
men eine Forderung gegen Sie als Schuldner bearbeitet, werden die dafür erforderlichen Daten auch im Creditreform 
Inkassobereich verarbeitet. Auskünfte über die bei uns gespeicherten Daten dürfen gemäß Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO 
nur erteilt werden, wenn ein Kunde ein berechtigtes Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. 
Sofern Daten in Staaten außerhalb der EU übermittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. Standardvertragsklau-
seln, die Sie unter folgendem Link ansehen oder sich zusenden lassen können: https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE. Berechtigte Interessen im vorgenannten Sinn können sein: Kre-
ditentscheidung, Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, Forderung, Versicherungsvertrag, überfällige Forde-
rung, Vollstreckungsauskunft. Zu unseren Kunden zählen sowohl im Inland als auch im Ausland tätige Kreditinstitute, 
Leasinggesellschaften, Versicherungen, Telekommunikationsunternehmen, Unternehmen des Forderungs-manage-
ments, Versand-, Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie andere Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen gegen 
Rechnung liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen wird ein Teil der in der Wirtschaftsda-
tenbank vorhandenen Daten auch für die Belieferung anderer Firmendatenbanken, u. a. zur Nutzung für Adresshan-
dels- und Werbezwecke, sowie die Herstellung entsprechender Datenträger genutzt. Die Daten werden solange ge-
speichert, wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der Speicherung notwendig ist. Notwendig ist die Kenntnis 
in der Regel für eine Speicherdauer von zunächst drei Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, ob eine Speicherung weiterhin 
notwendig ist, andernfalls werden die Daten taggenau gelöscht. Im Falle der Erledigung eines Sachverhalts werden 
die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau gelöscht. Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e 
ZPO nach Ablauf von drei Jahren seit dem Tag der Eintragungsanordnung taggenau gelöscht. Weitere Einzelheiten 
können Sie den vom Verband „Die Wirtschaftsauskunfteien e.V.“ aufgestellten „Verhaltensregeln für die Prüf- und 
Löschfristen von personenbezogenen Daten durch die deutschen Wirtschaftsauskunfteien“ entnehmen.Sie haben ein 
Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die über Sie gespeicherten Daten 
falsch sein sollten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht sofort festgestellt werden, 
ob die Daten falsch oder richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf Sperrung der Daten. Sind Ihre 
Daten unvollständig, so haben Sie einen Anspruch auf Vervollständigung der Daten. Sofern Sie Ihre Einwilligung zur 
Verarbeitung der von uns gespeicherten Daten gegeben haben, haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zu einem etwaigen Wi-
derruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt.  Sie können sich über die Verarbeitung der Daten durch uns 
bei dem für Ihr Bundesland zuständigen Landesbeauftragten für Datenschutz beschweren. Die Übermittlung Ihrer 
Daten an uns ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsschluss erforderlich. Sie 
sind nicht verpflichtet, uns die gewünschten Daten zu überlassen. Geben Sie uns Ihre Daten nicht, kann dieser Um-
stand Ihrem Kreditgeber oder Lieferanten die Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit erschweren oder unmöglich ma-
chen, was wiederum zur Folge haben kann, dass Ihnen ein Kredit oder eine Vorleistung des Lieferanten verweigert 
wird. 

Widerspruchsrecht: Die Verarbeitung der bei uns gespeicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen 
Gründen des Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen, oder 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus einer 
bei Ihnen vorliegenden besonderen Situation ergeben und nachgewiesen werden müssen, können Sie der Verarbei-
tung Ihrer Daten widersprechen. Liegen solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die Daten nicht mehr 
verarbeitet. Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für Werbe- und Marketingzwecke widersprechen, werden die Da-
ten für diese Zwecke nicht mehr verarbeitet. 
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